
2

a

S e

e

u r e

e

e

z

bereit
zahlen
uete in
d

boh

be S II

e

Uummer 17 1924
Z a

Halle Montag den 21 Januar 59 Jahrgang
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Schachts Pariſer Miſſion
Zuſammentritt des zweiten Sachverſtändigenausſchuſſes

Paris 21 Januar Heute früh um 11 Uhr wird der
zweite Sachverſtändigenausſchuß der die deutſchen Auslands
guthaben aufzuſpüren haben wird im Hotel Aſtoria ſich zu
einer feierlichen Eröffnungsſitzung verſammeln

Ueber die offiziöſen Verhandlungen zwiſchen den Mitgliedern
des Sachverſtändigenkomitees will die Chicago Tribune erfahren
haben daß die Sachverſtändigen die Einnahmen aus den deutſchen
Eiſenbahnen aus gewiſſen elektriſchen Werken der Tabak und
Alkoholſteuer und aus allen den Quellen zu ſchätzen verſucht hätten
die für die Bezahlung der Reparationsſchuld herangezogen werden
können General Dawes ſei wie verlautet für die Fort
ſetzung der Arbeiten in Berlin für einen möglichſt
nahen Zeitpunkt Ferner hält das Sachverſtändigenkomitee eine
ausländiſche Anleihe in Höhe von einer Milliarde
Goldmark für genügend die deutſche Währung endgültig zu
ſtabiliſieren

Paris 20 Januar Reichsbankdirektor Dr Schacht iſt in
Paris eingetroffen und hat in den Räumen der deutſchen Kriegs
laſtenkommiſſion Quartier bezogen Jm Laufe des Tages iſt eine
erſte Fühlungnahme zwiſchen Dr Schacht und einigen beſonders
engliſchen und amerikaniſchen Mitgliedern des Sachverſtändigep
ausſchuſſes erfolgt Die Unterredungen denen auch Dr Mayer von
der Kriegslaſtenkommiſſion beiwohnten hatten jedoch rein privaten
Charakter Die offizielle Einführung Dr Schachts wird erſt am
Montag ſtattfinden gelegentlich der Sitzung des Sachverſtändigen
cusſchuſſes die auf 5 Uhr anberaumt worden iſt Der Pariſer
Aufenthalt Dr Schachts dürfte ſich kaum über Mittwoch kommender
Woche erſtrecken Staatsſekretär Bergmann der Paris verlaſſen
hat wird im Laufe der kommenden Woche wieder hier eintreffen
Der Sachverſtändigenausſchuß hat geſtern früh wie auch am Nach
mittag unter dem Vorſitz des Generals Dawes Sitzungen ab
gehalten Es wurde kein Kommuniqué ausgegeben Es heißzt
daß der Fragebogen den Dr Schacht zu beantworten haben wird
weiter ausgegrbeitet wurde

Frankreichs 5chulden bei England und Amerika
Paris 20 Jan Der New Nork Herald behauptet von

waßgebender Stelle erfahren zu haben daß Poincarsé angeſichts der
engliſchen und amerikaniſchen Kritik an der Haltung Frankreichs
in der Frage der interalliierten Schulden von ihm naheſtehenden
Perſönlichkeiten gedrängt werde neue Verhandlungen über die
Schulden Frankreichs bei England und Amerika aufzunehmen
ſobald die Arbeiten der beiden Sachverſtändigenausſchüſſe ab
geſchloſſen ſeien
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Paris 10 Januar Der Temps iſt der Anſicht daß Frank
reich die Jnitigtive zu neuen Verhandlungen über die Kriegs
ſchuſden ergreifen ſollte Es könnte nach dem Beiſpiele Englands
zunächſt einmal mit den Vereinigten Staaten Fühlung nehmen
Zunächſt müßte der Geſamtbetrag der amerikaniſchen Forderung
feſtgeſetzt und dann über die Grundlagen einer Regelung ver
handelt werden Die tatſächlichen Zahlungen müßten natürlich
von den Zahlungen Deutſchlands abhängen Die
Debatte ſei jedenfalls unvermeidlich und Frankreich könnte nur
gewinnen wenn ſie von ihm ſelbſt eröffnet würde während es
verlieren wiürde wenn es der Regelung aus dem Wege ginge Es
könnten ſo Anhaltspunkte für die künftigen deutſchen Zahlungen
gewonnen werden Vielleicht bringe die Diskuſſion auch eine
ſpätere Verſtändigung zwiſchen England und Frankreich

Ende der autonomen Regierung
Franzöſiſche Schiebungen mit Ruhrerzeugniſſen

Mannheim 21 Januar Die Herrſchaft der Separatiſten
in der Pfalz ſcheint zu Ende zu gehen und es beſteht laut General
Anzeiger die Ausſicht daß die rechtmäßigen deutſchen Behörden
zurückkehren und amtieren und daß dadurch auch die Störungen
die durch die Ausſchaltung der deutſchen Behörden in vielen Be
zirken in der Auszahlung der Erwerbsloſenunterſtützung hervor
gerufen wurden in Wegfall kommen
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London 21 Januar Eig Drahtmeldung Generalkonſul
Clive trifft heute in London ein um über die Pfalzunterſuchung
Bericht zu erſtatten Nachdem General de Metz ſeine Anſichten
über die Stärke der Separationsbewegung bekanntgegeben hat
wird die engliſche Regierung genötigt ſein den das Gegenteil be
lundenden Bericht des Generalkonſuls Clive wahrſcheinlich in
Form einer parlamentariſchen Druckſache bekanntzugeben

Paris 20 Januar Jn einer der letzten Unterhausſitzungen
hatte Lloyd George darauf verwieſen daß die im Ruhrgebiet be
ſchlagnahmten metallurgiſchen Produkte in der ungeheuerlichſten
Weiſe verſchleudert wurden Das Journal des Debats hat den
Mut die von Lloyd George erwähnten Tatſachen nicht nur zu be
ſtätigen ſondern auch Enthüllungen zu machen die großes Auf
ſehen erregen müſſen Man hatte den Militärindentanten Roux
der ſich vor der Ruhrbeſetzung mit der Uehernahme des von Deutſch
land an Frankreich zu liefernden Viehes beſchäftigte weil man für
ihn keine andere Verwendung hatte nach Düſſeldorf entſandt da
mit er metallurgiſche Produkte beſchlagnahme Dies tat er mit
Eifer und um die Koſten ſeiner Tätigkeit zu decken verkaufte er
was ihm in die Hände fiel im ganzen 236 000 Tonnen die in
die Hände franzöſiſcher Schieber wanderten Dieſe
bezahlten nicht in bar ſondern mit dem vom franzöſiſchen Staat
den Bewohnern der zerſtörten Gebiete ausgeſtellten Gut
ſcheinen die loszuwerden die Geſchädigten allen Anlaß haben
weil ſie wiſſen daß ſie auf die Einlöſung durch den franzöſiſchen
Staat jahrelang warten müſſen Mit dieſen Gutſcheinen wird ſeit
Jahren ein ſchwunghafter Handel getrieben Man kaufte ſie den
Geſchädigten um 60 Prozent des Wertes ab und da nun

Gelegenheit war für dieſe Gutſcheine metallurgiſche Produkte aus
dem Ruhrgebiet zu bekommen ſo war für die Schieber von vorn
herein ein Gewinn von 40 Prozent geſichert nämlich iener Betrag
den ſie den Geſchädigten weniger ausgezahlt hatten Außerdem
erlangten ſie die Produkte des Ruhrgebietes zu billigen Preiſen
ſo daß einer der Schieber einen Gewinn von 800 000 Franken ein
ſtreichen konnte

England im Eiſenbahnerſtreit
Die Vermittlungsverſuche geſcheitert

London 21 Januar Um Mitternacht ſind über 50 000
Lokomotipführer und Heizer der engliſchen Eiſenbahnen in den
Streik getreten Am Sonntagvormittag erließen die
Miniſterien die notwendigen Anweiſungen um im Streikfalle
die öffentliche Ordnung und die Verſorgung der Großſtädte
mit Lebensmitteln ſicherzuſtellen Schon heute wird ein ſtark
verminderter Perſonenverkehr und teilweiſe Einſtellung des
Güterpverkehrs erfolgen

London 20 Januar Ein letzter Vermittlungsverſuch den ein
Vertreter des Generalkongreſſes der Trade Union bei dem Exe
kutivausſchuß des Lokomotiv und Heizerverbandes unternommen
hat iſt ergebnislos verlaufen Weitere Vermittlungsveryſuche
werden nicht vorausgeſehen

London 21 Januar Eig Drahtmeldung Geſtern Abend
verließen tauſende von Provinzlern Hals über Kopf die Haupt
ſtadt Von 79 000 Heizern und Lokomotivführern haben ungefähr
58 000 die Arbeit niedergelegt 20 bis 30 000 die dem nationalen
Eiſenbahnverband angehören müſſen daher nach Möglichkeit für
die Aufrechterhaltung des Verkehrs ſorgen Wenn die Streiken
den die Hauptverkehrslinien ſperren ſo dürfte die Sitüation ſich
noch verſchärfen Geſtern Abend haben die Schalter geſchloſſen
als bekannt wurde daß die Streikenden um 12 Uhr evtl auch
außerhalb der Stationen auf der Fahrt die Züge verlaſſen würden

Aufſtand auf den Philippinen

Neuyork 20 Januar Auf den Philippinen haben ſich
aus den politiſchen Kämpfen benreffnete Aufſtände entwickelt Die
Aufſtändiſchen führen an vielen Orten regelrechte Guerillakämpfe
Amerilkaniſche Kriegsſchiffe kreuzen an den Küſten der Jnſeln
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Waſhington 21 Januar Ein amerikaniſcher Kreuzer und
ſechs Jerſtörer die ſich gegenwärtig in den Gewäſſern von Panama
aufhalten haben Befehl erhalten nach Veracruz abzufahren

Dr Marx für Dr Wirth
Berlin 21 Januar

Zentrums erklärte der Reichskanzler Dr Marx u a im einzelnen
Das Zentrum würde ſeinen eigentlichen Charakter verlieren wenn
es ſich von ſeiner demokratiſchen und ſozialen Tradition entfernen
wollte Jn dieſem Zuſammenhang bezeichnete Dr Marx die vom
ehemaligen Reichskanzler Dr Wirih durchgeführte Politik als die
einzig richtige an der das Zentrum feſthalten müſſe

Ein kommuniſtiſcher Handgranakenüberfall

Itzchoe 19 Januar Jn der Nacht zum Freitaſchmutzten kommuniſtiſche Elemente da yteſtge Kaiſer wir

helmdenkmal Als am anderen Morgen auf Veranlaſſung
des Magiſtrats Erwerbsloſe das Denkmal von der roten
Farbe reinigen wollten wurden dieſe von den radikalen
Elementen daran gehindert Die Erregung wuchs als be
kannt wurde daß der Stahlhelmbund zum Gedenken der
Reichsgründung eine Feier abhielt zu der auch Teilnehmer
aus den Nachbarſtädten erſchienen waren Den Abſchluß
der Feier bildete ein von der Reichswehr veranſtalteter
Zapfenſtreich Hierbei wurde von ruchloſer Hand eine Hand
granate geworfen die ſich offenbar gegen die Reichswehr
richtete und wodurch 14 Perſonen mehr oder weniger verletzt
wurden Von den Tätern fehlt jede Spur Die ſofort ein
geleitete Unterſuchung hat noch keine Klarheit geſchaffen
Vermutlich handelt es ſich wie aus den Vorgängen des
Tages zu ſchließen iſt um ein kommuniſtiſches Attentat

e

Der Reichsfinanzminiſter für Abbau der Privatlöhne
Der Montag Morgen veröffentlicht mit Angabe des Afkten
zeichens ein vom 14 d Mts datiertes an den Reichs
arbeitsminiſter gerichtetes Schreiben des Reichsfinanzminiſters
worin der letztere für eine Anpaſſung der Privatlöhne an
das Niveau des Einkommens der Staatsarbeiter und An
geſtellten eintritt ſoweit dieſes niedriger iſt Gleichzeitig
erſucht der Finanzminiſter um eine entſprechende Einwirkung
auf die Schlichtungsausſchüſſe Das Schreiben das die
Zeitung als vertraulich bezeichnet iſt ihr von dem bekannten
beſonderen Wind auf den Redaktionstiſch geweht worden

Drei Millionen Arbeitsloſe Nach Mitteilung des Reichs
arbeitsminiſteriums beträgt die Zahl der voll Erwerbsloſen im
ganzen Reiche etwa 3 Millionen Jm beſetzten Gebiet iſt in der
letzten Zeit eine kleine Beſſerung eingetreten

Zedlitz Trützſchler Wie wir aus Liegnitz hören iſt der
Verfaſſer des Buches mit allerlei Klatſch über den Kaiſer
Graf v Zedlitz Trützſchler dem ſchon die Offiziersverbände
einen wenig ehrenvollen Abſchied gegeben hatten nun auch
aus der deutſchnationalen Volkspartei ausgeſchloſſen worden

Reichslandbundtag 1924 Der diesjährige Reichslandbundt rfindet am 26 Februar t Sres au ſtatt Am Vormittag geht der
eigentlichen Tagung die erſte diesjähri rtrete perſammlungdes Reichslandhundes voraus Am Wien ſoll eine Feſtvor
ſtellung Eichendorff Erinnerungen in Liedern und Träumen
folgen Engerer Vorſtand und Geſamtvorſtand treten bereits am
25 Februar im e Vier Jahreszeiten zuſammen Am gleichen
wen iſt die zum Reichslandbundtag im großen Saale

des Breslauer Konzerthauſes vorgeſehen

Auf der geſtrigen Ausſchußtagung des

folgenden Worten ſchloß

Streſemann an Poincagre
Die Antwort auf die Lügen über die Pfalz

Berlin 20 Januar Sonnabend abend fand in der Preſſe
abteilung der Reichsregierung auf Einladung des Preſſechefs der
Reichsregierung ein Empfang der ausländiſchen Preſſe ſtatt zu
dem auch der Reichskanzler mit den Mitgliedern des Reichs
kabinetts und eine große Anzahl von hohen Beamten des Reichs
erſchienen waren Dr Streſemann führte etwa folgendes
aus

Jch verrate kein Geheimnis wenn ich ſage daß die franzö
ſiſche und belgiſche Antwort auf die von uns angeſchnittenen tech
niſchen Fragen uns manche Enttäuſchung bereitet
haben Gleichwohl halten wir an der Hoffnung feſt daß die
Fortſetzung der im Gange befindlichen Diskuſſion doch noch zu
einem Ergebnis führen kann Manche von Jhnen werden dieſe
Hoffnung angeſichts der letzten Rede des franzöſiſchen Herrn
Miniſterpräſidenten vielleicht ſkeptiſch beurteilen

Es iſt mir unverſtändlich wie es als Vorwurf vorgehalten
werden kann daß wir beſtrebt ſeien unſeren Einflußin
den beſetzten Gebieten wieder zu erringenSelbſtverſtändlich verfolgen wir dieſes Ziel deſſen Legitimität
niemals ſtrittig ſein kann

Wenn der franzöſiſche Herr Miniſterpräſident verſichert daß
Frankreich nichts getan habe um die deutſche Reichseinheit zu zer
trämmern und daß Frankreich insbeſondere der pfälziſchen Bevölke
rung völlige Freiheit laſſe ſo ſprechen demgegenüber die Tatſachen
leider eine andere Sprache Die Politik des Generals de Metz
hat die treudeutſche Bevölkerung der Pfalz der Herrſchaft einer
ſeparatiſtiſchen Räuberbande ausgeliefert deren Treiben eine
europäiſche Kulturſchande bedeutet Auf einen Punkt
möchte ich Jhre Aufmerkſamkeit ganz beſonders lenken um ſo
mehr als der franzöſiſche Herr Miniſterpräſident in ſeiner geſtrigen
Rede auch die Behauptung aufgeſtellt hat daß die Bayern in der
Pfalz auch die Beſtrebungen der Separatiſten unterſtützen

Der pfälziſche Bauernbund und die freie Bauernſchaft haben
in ihren freimütigen Ausſprachen gegenüber dem engliſchen
Generalkonſul Clive ſich unzweideutig dahin ausgeſprochen
daß ſie den Separatismus ablehnen

Jn der letzten Genekalnsrſammlung der freien Vauernſchaft
wurde einſtimmig der Beſchluß gefaßt daß weder Vorſtandsmit
glieder noch irgendwelche anderen Mitglieder ſich an der ſepara
tiſtiſchen Bewegung beteiligen dürfen Von einer Unterſtützung
der ſeparatiſtiſchen Beſtrebungen durch die pfälziſche Bauernſchaft
kann alſo keine Rede ſein Soweit ausländiſche Journaliſten
Gelegenheit genommen haben mit ihren in der Pfalz tätigen
Berufstollegen perſönlich in Fühlung zu treten werden ſie einen
Eindruck davon bekommen havben wie ſchwer gerade die Preſſe
unter dem furchtbaren Gewiſſenszwang und den täglichen Be
drohungen der Separatiſten zu leiden hatte Wir hoffen nicht
vergebens an das Solidaritätsgefühl der ausländiſchen Preſſe
vertreter zu appellieren wenn wir ſie bitten

ſich mit uns dafür einzuſetzen daß der Vergewaltigung der
Meinungsfreiheit im beſetzten Gebiet ein Ende gemacht und
die Preſſefreiheit im beſetzten Gebiet wiederhergeſtellt wird

Die Rede des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten ſtellt es als
den Angelpunkt der franzöſiſchen Politik gegen Deutſchland hin
daß Deutſchland ohne Feſthaltung der Pfandes an Rhein und Ruhr
zu keinerlei Reparationsleiſtung zu bewegen ſei und daß andere
von Deutſchland zu ſtellende Pfänder nicht zur Auslöſung ſondern
nur zur Verſtärkung jenes Pfandes dienen dürften Das Gegenteil
iſt der Fall Solange die deutſche Wirtſchaftseinheit nicht wieder
hergeſtellt iſt iſt auch eine deutſche Reparations
fähigkeit nicht gegeben Jch komme damit auf den Grund
gedanken der deutſchen Politik zurück der kein anderer ſein kann
als in den uns vom Verſailler Vertrag belaſſenen Grenzen die
deutſche Souveränität ungeſchmälert zu er
halten Würde dieſer Grundgedanke verlaſſen ſo wäre die
Folge nicht nur die weitere Zerſtörung Deutſchlands ſondern
zwangsläufig auch eine ſchwere Zerrüttung des franzöſiſchen Wirt
ſchaſtslebens deren erſte alarmierende Anzeichen in den letzten
Wochen ernſte Beſorgniſſe in der franzöſiſchen öffentlichen
Meinung ausgelöſt haben

Abgedroſchene Phraſen
Poincaré nimmt ſeine Sonntagsbeſchäftigung wieder auf

Varis 20 Januar Poincaré begann wiederum die Reihe
ſeiner Sonntagsreden Diesmal nicht im Maasdepartement ſon
dern im VII Gemeindebezirk von Paris wo er gelegentlich der
Enthüllung eines Kriegerdenkmals eine Rede hielt die er mit

Künftighin wird Frankreich mehr als
jemals den Abſcheu vor dem Krieg und deſſen Ungerechtigkeiten
bewahren mehr als jemals wird Frankreich für den Frieden mit
allen Kräften ſeines Geiſtes und ſeines Herzens arbeiten Um
dieſer Sache der allgemeinen Einheit zu dienen will Frankreich
durch die Beachtung der Friedensverträge und die Aufrechterhaltung
der Rechte die feſtgeſtellt wurden dieſe Sache verteidigen Wir
haben die Zeit der Papierfetzen gekannt wir wollen künftighin im
Schutze der gekleiſteten Eide leben Wozu wäre ſoviel
Blut vergoſſen ſo viel eTränen geweint ſo viel Schmerzen er
tragen wörden wenn Frankroich morgen unter der Drohung neuer
Angriffe verbleiben ſollte oder wenn es Frankreich geg der
erhenchelten Zahlungsunfähigkeit Deutſchlands unmöglich wäre
ſein Unglück zu reparieren Kein politiſcher Feldzug kein Finanz
manöver kein Druck des Auslandes wird die Stimme von Frank
reichs Gewiſſen 2 erſticken Wir ſind kein Volk das vom
Jmperialismus betört iſt oder das nach dem Gut des anderen
ſtrebt Wir wollen nicht angreifen 2 Wir wünſchen das Glück
der anderen Völker nicht nur das Glück unſerer Alkliierten ſondern
auch das unſerer früheren Feinde vorausgeſetzt daß ſie ihre VerWege gen und d dieſe n t aus der
Welt ſchaffen und daß ſie Reue bekunden Frankreich hat nur zwei
heſcheidene Wünſche daß es von niemand deſſen beraubt werde
was ihm verſprochen wurde und daß es von ſeinem Nachbar nicht
mehr an der Gurgel 7 genommen werde



Dr Hergths Rede in Halle
Der

Kreispa keitag
wir berichten darüber an anderer Stelle aus

Vom 18 Januar ſoll ich heute reden von des alten Reiches
Serrlichkeit des Reiches in dem Millionen von Deutſchen noch
mit uns vereint waren die heute von uns gewaltſam losgeriſſen
ſind vereint mit uns in dem Glanz der deutſchen Kaiſerkrone unter
deren Schutz wir in Ruhe und Ordnung und Wohlſtand mit wirt
ſchaftlichen und kulturellen Fortſchritten gelebt haben Aber das
liegt ſchon ſo weit hinter uns daß es uns wie ein Traum vor
kommt Näher liegt uns ein anderer Januar und von dem laſſen
Sie mich reden dem 11 Januar 1923 dem Tage des feindlichen
Einfalles in das Ruhrgebiet dem Tage der ein Tag der Hoffnung
für das nze deutſche Volk zu werden ſchien der Hoffnung daß
das Volk ſeine Sache ſelbſt in die Hand nehmen würde Das Volk

wuchs zu einer Nation wo es vorher eine blinde Maſſe war end
lich einer Nation dem Feinde gegenüber mit einem Ziell Wer
z ver ehe Waren die d 11 Januar folgten der mußte

rzeugung kommen daß ein Zeit füer r ß eine neue Zeit für Deutſchland
Es ſchien als ob der Tag der Hoffnung gekommen ſei Aber

es war wieder einmal eine große Enttäuſchung Wir ſind zu
ſammengebrochen Und warum An der Sorgloſigkeit
des deutſchen Volkes und an der Feigheit ſeiner Führung Sie
haben den Feind ins Reſt geſetzt der nicht mehr zu rauben brauchte
durch das was wir ihm mit der Einſtellung des paſſiven Wider
ſtandes entgegenbrachten Der paſſive Widerſtand hätte von An
fang an kräftiger ſein ſollen Man verfolgte die die zu einem
kräftigen Widerſtand übergingen Eine Welt wurde
gerufen Nicht das deutſche Volk in ſeiner Ohnmacht die falſche
Führung hat den Kampf an der Ruhr verlieren laſſen

Nun ſtehen wir geknechteter da am Schluſſe des Jahres
1923 als je zuvor Beſiegt hat uns keiner der 26 Sang die
gegen uns kämpften Den anderen die mit uns gefochten
haben geht es beſſer als uns Warum Weil man ſie nicht
fürchtet und nicht ernſt nimmt

Wir müſſen aus unſerer Geſchichte lernen frei zu ſein Es
gibt andere Völker die man den Typus der Freiheit nennen kann
Fre iheit iſt Stärke zugleich iſt Macht Die Engländer
ſind ein freies Volk ſeit Jahrhunderten haben ſie es verſtanden
ſich freizumachen Freiheit heißt für den Engländer immer nur
an ſich ſelber zu denken mit brutalem politiſchen Egoismus Recht
oder Unrecht mein Vaterland Uns Deutſchen ſind viele gute
Eigenſchaften in die Wiege gelegt aber neben der guten Fee ſtand
die böſe Alle unſere guten Eigenſchaften haben ſeit 1000 Jahren
gegen uns eingeſchlagen Unſere Tapferkeit war durch die ganze
Welt angeſehen Wir wurden die Sklaven und Landsknechte für
andere Unſere Gemütstiefe und Beſcheidenheit war zu objektiv

wir haben nie an uns gedacht Wir haben immer nur nach dem
Auslande geblickt und ſind zur Nachahmung und Nachäffung des
Auslandes übergegangen Heute geht es wieder hin zu einer
Lleinſtaaterei Kleindörferei wie ſie uns früher ausgezeichnet hat

De r das her t und heute hoffen wirvon neuem in gemeinſamer Arbeit der Konfeſſione oßeZiel für unſer Volk zu finden enon das gros
Das deutſche Volk ſelbſt iſt nur ſchwer dazu imſtande ſich

ſein eigenes ſein deutſches ſein ſtolzes Haus zu bauen Es
braucht eine Umſtellung es braucht eine Führung Es fehlt
ihm der Sinn für den Staatsgedanken

Das deutſche Volk iſt zeit ſeines Daſeins nicht deutſchvölkiſgeweſen aber jetzt endlich ſoll und muß es deutſch a re
fühlen lernen Bravo nach außen und nach innen
Der Engländer kann es ſich gefallen laſſen wenn Teile ſeines
Volkes jüdiſch durchſetzt ſind wenn einer oder der andere ſeiner
Miniſter dem jüdiſchen Stamme angehören Denn das engliſche
Volk hat ſich ſelbſt ſo national gemacht daß es auch dieſen fremden
Einſchlag verwinden kann Wir verſtehen es nicht wenn die Eng
länder uns fragen Warum ſeid ihr denn ſo ausgeprägt deutſch
völkiſch wir ſind s doch auch nicht Da müßten wir ihnen ſagenJhr ſeid eben engliſchvölkiſch von Anfang an und ahnt e er
nicht daß das im Grunde dasſelbe iſt was wir deutſchvölkiſch
nennen Wir ſind in der Notwehr deshalb müſſen wir Deutſchen
deutſchrölkiſch werden in einem anderen einem ſtärkeren Sinne
als r in anderes Volk der Welt

s waren die Eigenſchaften die dem deutſchen Volk in ſeiner
Vergangenheit gefehlt haben weshalb in dieſen tauſend Jahren
Geſchichte Deutſchland nicht zu einem großen Volk zu einem macht
vollen Staate werden konnte Da kam der Staat der es zum erſten
Male verſtand dem deutſchen Volke ſeinen Staatsgedanken einzu

r der Deutſchnationalen Volkspartei führte auf dem
der geſtern und vorgeſtern in Halle ſtattfand

gegen ſie auf

Reichsgründungsfeier müſſen wir überall auch in Baden Bayern
Württemberg bedenken daß es Preußen war das den Deutſchen
verſtanden hat den Staat zu ſchenken Wir dürfen uns das des
halb gerade nicht verſagen weil vielleicht die Ereigniſſe der letzten
Jahre uns dazu verleiten konnten zu glauben daß nun Preußen
fernerhin in Deutſchland ſeine Rolle ausgeſpielt habe Gedanken
wie ſie leider in der Weimarer Verfaſſung zum Ausdruck kamen
denn dieſe hatte nichts anderes zum Ziel als Preußen auf den
Boden auf die Knie zu zwingen damit das Reich ohne Preußen
groß werden könne Eine Utopie ein Wahnſinn

Bayern hat zweifellos in der Zwiſchenzeit ſeine große
Aufgabe gehabt und hat ſeine große Aufgabe erfüllen können
Aber nicht Bayern iſt es was einmal die Führung in ganz
Deutſchland zur Wiederherſtellung der Größe haben kann So
nahe uns Bayern auch ſteht das Reich muß wieder durch
Preußen kommen

Heute müſſen wir das Geſicht nach dem Ausland richten wo
erſt unlängſt ein Vertrag durch die Preſſe gegangen iſt der ge
ſchloſſen ſein ſoll zwiſchen Frankreich und der Tſchechoſlowakei Jn
dieſem Vertrage ſoll ſtehen daß man nie und nimmer das Deutſche
Reich zu einem Hohenzollernſtaat werden laſſen wolle Nun geben
wir die Antwort und ſagen Nichts anderes als eine
Monarchie und ein Hohenzollernſtaat Veifall
Und das iſt unſer Recht und wir verbitten uns wenn uns in dieſes
Recht hineingeredet werden ſoll von auswärts

Aber auch die Krone allein hätte es nicht ſchaffen können wenn
ſie ſich nicht Jnſtrumente zu ſchaffen gewußt hätte die große
Wehrmacht Heute wo wir ſo außerordentlich wirtſchaftlich
zu denken geneigt ſind und glauben daß alles nach Papiergeld oder
Kurs auszurechnen wäre heute gilt es auch auf dieſes not
wendigſte Juſtrument des deutſchen Staates hin
zuweiſen Denn ohne ſolche Jnſtrumente würden alle wirt
ſchaftlichen Erfolge die wir erreichen könnten umſonſt ſein Das
Heer iſt heute eine Hunderttauſendmanntruppe Sie iſt die Grund
lage geworden auf der ſich anderes Größeres aufbauen kann Wir

kann Erzieherin des deutſchen Volkes zu werden
Ein anderes Jnſtrument des alten Staates war eine ſtraff

gefaßte Beamtenſchaft Die Beamten waren die Stiefkinder
in den ganzen fünf Jahren die hinter uns liegen

Durchſetzt von fremden nicht genügend vorgebildeten Elementen
war dieſer Beamtenſtand in der neuen Zeit Alles mußte man der
Regierung abtrotzen alles erkämpfen Und heute nun die Quittung
aufs Exempel der Beamtenabbau Was wir kritiſieren iſt die
Art und Weiſe in der vorgegangen wird Und das muß ich zu
Ehren unſerer Beamten ſagen daß ſie mit Recht über die Methoden
die angewandt werden entrüſtet ſind weil ſie fühlen daß ihnen
dabei an die Beamtenehre gegangen wird

Aus dieſen Gründen müſſen wir des Reiches Gründung feiern
und uns erinnern an den Tag an dem die Hohenzollern zu
Preußens König gekrönt wurden Aber auch Bismarcks müſſen
wir gedenken Für Bismarck gibt es nur ein Wort Größe Macht
voll Rieſenhaft Seine Augen müßte das deutſche Volk fort
geſetzt auf ſich ruhen fühlen Wie das deutſche Volk heute
iſt wäre es auch nicht möglich daß ein neuer Bis
marck über Nacht käme Da kommt die Frage des alten
Bismarck an uns Wollt Jhr nicht wenigſtens das Eure dazu tun
um die Verhältniſſe wieder zu ſchaffen aus der der neue Bismarck
oder die neuen Bismarcks erwachſen können Der Zug für das
Jdeale hat gelitten

Daher die Fehlſchläge auf dem Gebiete der Verſöhnung
zwiſchen Arbeitgeberſchaft und Arbeitnehmerſchaft zwiſchen
Ständen und Klaſſen Der Materialismus machte
ſich breit es fehlte an der inneren ſozialen Einſtellung

Die Revolution iſt eine böſe furchtbare Vergangenheit und
heute glauben die Führer jener Zeit ſelbſt nicht mehr an ſie Man
ſagt uns wollt ihr die Volksgemeinſchaft dann müßt ihr mit der
Sozialdemokratie gehen Wir wollen eine Volksgemeinſchaft des
deutſchen Volkes mit allen anderen einen ehrlichen und offenen
Kampf Es geht eine neue Bewegung durch das Volk die Ab
änderung der Weimarer Verfaſſung fordert Sie
kommt von Bayern her und heute ſcheint es als ob kein Menſch
etwas mehr von der Weimarer Verfaſſung wiſſen wollte Es war
frivol mit ſolchen Jdeen wie ſie nach der Revolution geltend waren
eine Verfaſſung zu ſchaffen Wenn in den kulturellen Beſtimmungen
der Verfaſſung ſteht daß wir unſere Jugend erziehen ſollen im
Geiſte der Völkerverſöhnung ſo ſagen wir Laßt dieſen
Quatſch doch endlich einmal

Wir haben eine ganz neue Epoche ſeit der Aufgabe des paſſiven
Widerſtandes Vielleicht haben wir auch ſchon Erfolge
und Jtalien Aber iſt das etwa der Erfolg dieſer Regierung

hämmern Dieſer Staat war Preußen Heute bei der
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Sie befinden ſich nicht wohl Mademoiſelle Darf ich Jhnendas Odeur reichen Und dann ſprengte ſie ihr e S
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wer Meluſine zwang ſich zur Selbſtbeherrſchung Furchtbarwar ihr dieſer Einblick in die Gemeinheit S Sexviert S
lich war ihr Vertrauen zu ihm getäuſcht worden Und doch
über all der kummervollen Empörung fand ſie wieder aufraffend
Je Erkenntnis ſie war noch vor dem entſcheidenden Schritt einer

Ehe bewahrt worden Ja vor wieviel Unglück und Schmach und
Herzeleid hatte dieſe kleine fremde Zofe ſie behütet
Crevette ſtand einige Schritte hinter ihr und verhielt ſich in

diskreter Abwartung Dieſer abſcheuliche Bouvier hatte es ganz
weifellos bereits verſtanden die junge Baroneſſe zu umgarnen
weil ſie von dieſer Mitteilung ſo tief betroffen war Der Neid

die weibliche Neugierde mit der die kleine Griſette ſeit Jahr und
Tag das Schickſal der Baroneſſe der jungen Dame aus gutem
Sauſe verfolgte wandelte ſich jetzt in Mitgefühl in Teilnahme
und den unbedingten Wunſch ihr helfen zu können

Meluſine wanvte ſich zu ihr herum und ſah ihr zum erſtenmal
ruhig und aufmerkſam ins Geſicht Jch verſtehe Sie Made
moiſelle Sie ſagten das alles eben um mich zu warnen Sie
ſind ſich bewußt was Sie tun Es handelt ſich bei dem was Sie
mir ſagen ohne Zweifel um einen Monſieur Bouvier Haben Sie
ganz unbeſtreitbare Beweiſe für ſein Verhalten

Crevette näherte ſich ihr wieder um einige Schritte Niemand
brauchte ſonſt dieſes Geſpräch zu hören Selbſt wenn nur ein Zu

e e r e en dem e e h e Jajetzt zum erſten e Meluſine bei ihrer richtigen Anrede nachdem ſie ſie bis jetzt nur immer als Vebeno in

angeredet dieſer Monſieur Bouvier hat mir ſelöſt das alles er
ählt Jch traf ihn vor einiger Zeit in in einem Reſtaurant
Er wurde vertraulich da er reichlich getrunken Sie wiſſen Baro

Jch glaube dieſe Regierung kann es ſich nicht als Erfolg an

neſſe unſer Elſäſſer Wein hat es in ſich Er wird von den
Fremden die ihn nicht kennen unterſchätzt in ſeiner Wirkung Viel
leicht haben ihm ein paar Flaſchen von dem Gebweiler Kitterle
die Zunge gelöſt Jedenfalls erzählte er mir lachend was ich
Jhnen ſagte Ja ſeine petite jemme habe er mitgebracht die ihm
ſchon droben in Dezay in Nordfrankreich die Langeweile der Be
ſetzung vertrieben hahe und nun mit ihm hierher übergeſiedelt ſei

Was ihn aber nicht hindere ſich um ein junges Mädchen aus
adeliger Famiie zu bewerben Seine Chancen ſtünden gut Und
er habe alle Ausſicht durch dieſe glänzende Heirat hier eine an
geſehene Poſition zu bekommen als professeur de musique

Unverwandt ſah ſie bei ihrer Erzählung der Baroneſſe ins
Geſicht Die Züge glätteten ſich Es war nicht nur eine gewalt
ſame Selbſtbeherrſchung Es war bereits der aufſteigende Frieden
eines innerlichen Ueberwindens Oh dieſer Bouvier war nun mit
einem Schlage für dieſe junge Dame erledigt

Jch drang in ihn Jch muß geſtehen aus Neugierde Baro
neſſe Und in ſeiner Umnebelung zögerte er gar nicht mir Jhren
Namen zu nennen Da bin ich auf ihn aufmerkſtm geworden und
habe ſein ganzes Treiben beobachtet weil er unmittelbar im
Nebenhauſe wohnt Und weil ich ſeine ganze Jnfamie erkannte
nahm ich mir vor Sie zu warnen meine Dame ehe Sie zu
einer Heirat ſchritten
Sie ſchwieg Die Hauptſache war geſagt Die Einzelheiten

dieſer ſchwierigen Geſchichte mochte ſie dieſem vornehmen jungen
en gar nicht auftiſchen Jch bin Jhnen ſehr verbunden,

murmelte Meluſine und ſtreifte nochmals die ganze Möglichkeit
der Gefahr welcher ſie entronnen Dann ſtreckte ſie der Zofe die
Hand hin Für immer werde ich in Jhrer Schuld ſtehen Sagen
Sie mir einen Wunſch den Sie noch unerfüllt haben Eine
Freude die ich Jhnen bereiten könnte Als Zeichen meines
Dankes

Es erſchien ihr zu plump ihre Geldbörſe zu ziehen und der
Zofe einen Geldbetrag auszuhändigen Aber Crevette richtete ſich
auf Sie hatte in ihrem jungen Leben auf der abſchüſſigen Bahn
manche Stunde innerer Scham und Zerknirſchung durchlebt Jetzt
aber endlich kam ein Moment innerer Befriedigung Oh auch
eine kleine Griſette konnte moraliſch handeln Und jetzt war es
ihr eine Freude an der jungen liebreizenden Baroneſſe wieder gut
zu machen weil ſie ſie einſt unter der Maske des Dominos auf

dem Ballfeſte in ſo infamer Weiſe in die Enge getrieben
Sie ergriff die dargebotene Hand und neigte ſich leicht über

ſehen den Tag wo dieſe Reichswehr die Rieſenaufgabe erfüllen

England

Wir wollen frei ſein wie die Päter waren
rechnen Eine Rechtsregierung hätte mindeſtens ebenſoviel er
reicht Von nationalliberaler Seite wurde n daß eine
Rechtsregierung keineswegs außenpolitiſch unannehmbar iſt Die
Deutſche Volkspartei könnte in eine ſolche Rechtsregierung hinein
genommen werden Wir haben ſie wiederholt eingeladen Wir
Deutſchnationalen wollen eine ernſte klare ſtrammdeutſche Politik
treiben

Die Beſſerung unſerer Wirtſchaft durch die Währungs
politik hat einen Stein von unſerem Herzen genommen Dieſe
Zwiſchenwährung iſt ein Segen für Deutſchland geworden

Eine Geſundung und Erholung der deutſchen Volkswirtſchaft
wem haben wir ſie zu verdanken Helfferich Die deutſche Wirt
ſchaft iſt wieder geſund geworden es iſt der Rentenmark zu ver
danken Mit einem Zauberſtabe ſchaffte er Geld das ins deutſche
Land ging und das rieſenhafte Jnflationsgeld vernichtet Das
ſind die Gedanken von Helfferich Wenn die jetzigen Machthaber
von einer Beſſerung ſprechen dann ſind ſie auf einem Jrrwege
oder ſie tun nur ſo als ob ſie ſelber daran glaubten daß es ihr
Verdienſt wäre Wir ſind eben die poſitiven ſtaatserhaltenden
Kräfte

Eines der bedeutungsvollſten Probleme die wir zu löſen haben
iſt die Frage der Arbeitsloſenbeſchäftigung Oed
ländereien warten auf Urbarmachung der Wohnungsmangel ruft
nach Beſeitigung Es iſt das Problem Deutſchlands das Arbeits
und das ſoziale Problem Weil eben gearbeitet werden muß in
dieſen Zeiten der Not nicht nur von den Handarbeitern ſondern
von jedem Arbeiter Deutſchlands Dieſe Erkenntnis gilt es wieder
wachzurufen und in das deutſche Volk hineinzuhämmern wirklich
produktive Arbeit zu leiſten

Neuerdings hat Herr Wirth ſich wieder gemeldet Er be
müht ſich eine Gegenwehr zum Schutze des ſozialen
Deutſchland herbeizuführen Was meint er denn unter

v

ſie Jch wünſche kein Geſchenk von Jhnen Baroneſſe RichtsEs iſt mir ſelbſt eine Genugtuung e
ie rechtzeitig gewarnt zu

dieſem ſozialen Deutſchland Wir wollen nicht daß alles immer
nur unter dem Geſichtspunkt der Arbeiterſchaft beurteilt wird
Wir haben auch den Mittelſtand auf dem das ganze deutſche
Volk aufgebaut iſt

Wenn ich dieſen Mittelſtand falſch behandle dann handle
ich unſozial

Wir Deutſchnationalen werden uns hüten an dieſen Mittelſtand
anders heranzugehen als ihn zu fördern zum Aufſtieg nach oben

Beifall
Wir haben in den letzten Tagen Veranlaſſung gehabt mit

Empörung und Entrüſtung von den außenpolitiſchen Verhältniſſen
zu ſprechen Wir ſollten finanziell erleichtert werden durch die
Niederlegung des paſſiven Widerſtandes Wir zahlen weiter wir
zahlen direkt wir zahlen indirekt Der Feind raubt auf dieſem
legal gewordenen Wege weiter Wir haben Verhandlungsangebote
gemacht Was bringen ſie uns Geſtern hat Dr Streſemann er
klären müſſen daß die neueſten Erklärungen Poincarés nicht das
geringſte Entgegenkommen gezeigt haben Wir haben angeboten
einen Botſchafter zu ſchicken Warum haben wir nicht Selbſtachtung
einem Feinde gegenüber der im Ruhrgebiet ſitzt Wo hört man
heute noch etwas von der Rechtswidrigkeit des Einfalles wo hört
man noch etwas davon daß die Engländer uns den Ball zu
geworfen haben Nicht genug damit wir haben die Militär
kontrolle wieder zugelaſſen das geht auf Koſten der Ehre des
Volkes das geht auf Koſten der Ehre der Reichswehr Auch ſolche
Fälle wie das Beileidtelegramm anläßlich des Dixmuiden Schiff
bruchs dürfen nicht wieder vorkommen

Heute gilt es für uns
den rechten Weg zu fuchen

Wenn die Völkiſchen heute ſich abzuſondern ſuchen ſo kann nur ge
ſagt werden Es iſt in Unrecht an unſertzm deutſchen Volk die
Parteienzahl noch um eine zu vermehren Unſere
Zerſplitterung iſt ſeit tauſend Jahren der Grund für unſere trau
rige Entwicklung Wir haben für die Wahlen mehr als die bloße
Hoffnung daß es gut gehen werde Wir ſtehen heute vor einer
Bewegung die wir noch nicht ſo recht in ihrer Bedeutung erkannt
haben das iſt die Jugend Das iſt unſere Hoffnung Jhre
Forderung iſt aber Politik auf lange Sicht Die vaterländiſchen
Verbände ſchließen ſich zuſammen und finden ſich Es iſt ein
Stürmen und Drängen Pflegt dieſe Bewegung ihr Eltern und
Frauen und führt ſie zu Ende dann wird das Reich kommen Sie
ſollen aus ſich heraus die künftigen Führer bringen die uns der
Erlöſung zuführen

Deshalb gehen wir doch mit guten Hoffnungen in das Jahr
1924 hinein 1923 war das Jahr der Enttäuſchungen 1924 möge
das Jahr der Entſcheidung ſein Wir wollen ſo frei
ſein wie die Väter waren Andererſeits dürfen wir aber nicht ver
geſſen ohne tiefe religiöſe Umſtellung und Einſtellung des deutſchen
Volkes würde alles nur Scheinwerk ſein Aber es geht auch eine
religiöſe Bewegung durch unſer Volk Herr mach uns frei

haben Und es wird ſelbſtverſtändlich ſein daß ich über das alles
ſchweigen werde

Drinnen im großen Saale hatte ſich inzwiſchen ein kleines
Orcheſter eingefunden Muſiker aus Straßburg die auf dem großen
Ebenholzflügel auf einem Cello und einer Violine zum Tanze auf
zuſpielen begannen Eine erfreute Unruhe griff auf all die junge
Welt über Zwiſchen den Herren und Damen wurden Fragen und
Antworten getauſcht und die nächſten Tänze untereinander ver
geben Der alte Jacques war auch jetzt zur rechten Zeit zur Stelle
Jn ſeinen ſchmalen tief ausgeſchnittenen Lackſchuhen den ſchwarz
ſeidenen Strümpfen der Feſtlivree in Kniehoſen glitt er mit ſeinen
geſchulten Bewegungen durch die Feſtgeſellſchaft hindurch und bot
auf einer flachen Silberſchale die reizend ausgeſtatteten Tanzkarten
mit kleinem baumelnden Crayon an die Damen an

Nur Fritz Wenger beteiligte ſich nicht an all den eiligen fröh
lichen Engagements Er ſtand etwas abſeits nahe den weit ge
öffneten Flügeltüren die Hände leicht auf den Rücken gelegt Der
ganze geſellſchaftliche Zwang war ihm eine Qual Der Frack das
unſympathiſchſte Kleidungsſtück Auch er war wie die andern
Herren nach der Trauungszeremonie nach Hauſe gefahren um den
Gehrock mit dem Frack zu vertauſchen Viel viel lieber ſtreifte er
neben ſich ſeinen Jagdhund im grünen Jagdwams durch die herr
lichen Hochwälder der Vogeſen und knüpfte Unterhaltungen an
mit einem der einſamen Melker droben auf den ſaftigen Berg
wieſen oder den Köhlern und Holzſchlittern Das dort droben
waren bodenſtändige Elſäſſer Landsleute die ſich in ihrer Ur
wüchſigkeit und deutſchen Kraft bewahrt und erhalten hatten
Aber hier dieſes unentwegt franzöſiſch plappernde mit franzöſiſchem
Firnis und Doppelkultur mehr oder weniger eingetunkte Häuflein
Menſchen

Oder wenn er durch all ſeine Weinberge ſchritt am Fuße der
Vogeſen nahe ſeinem Landſitz oh wieviel köſtlicher war das

Er war heute ja nur um Meluſinens willen gekommen Blieb
auch jetzt nur noch ihretwillen Ganz deutlich fühlte er wie ſich in
ihrem Jnnern eine Wendung vorbereitete Vielleicht daß die
Warnungen von Raymund dennoch begannen Wurzel zu ſchlagen

Unabläſſig behielt er Meluſine jetzt nach der Trauung im
Auge Seine Tiſchdame hatte es jetzt nachdem man ſich von der
Tafel erhoben längſt mit ihren Verſuchen aufgegeben ihn zu einer
Unterhaltung zu feſſeln Es bedurfte keines großen Taſtſinns um
nicht zu fühlen daß ſich ihr cavalier honneur mit ſeiner Aufmerk
ſamkeit vielleicht mit ſeinen Gedanken ganz ganz bei jemand
anderem befand

Fortſetzung ſolgt
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Rachkriegspapiermark haben
erhoben

gewaltigung der Billigkeit nicht gutheißen nicht verſtehen

Treu und Glauben uſw
tigt und berufen iſt hat nach

2 Mitteldeutſche Handels
und Wirtſchafts eitung

Reichsgericht und Hypotheken Aufwerkung
Von Handelskammerſyndikus Otto v Boenigk

Durch die Preſſe ging in letzter Zeit wiederholt die Nachricht
Reichsregierung eine Beſtimmung erlaſſen will durch

welche die Aufwertung von Hyvotheken und vielleicht auch an
deren Schulden unterſagt wird es würde alſo der Jnhaber einer

Hypothek für welche er vor dem Kriege 10 000 Mark dem Haus
eigentümer bezahlt hat jetzt auch nur 10 000 Papiermark verlan
gen dürfen Gegen dieſe Gleichſetzung von Vorkriegsmark und

ſich naturgemäß ſehr viele Stimmen
das praktiſche Leben kann Je derartig einſeitige V

Und
auch die Rechtſprechung welche die wirtſchaftlichen Verhältniſſe
zum Ausdruck bringt und zu deren Berückſichtigung infolge der all
gemeinen Wundungen des Bürgerlichen Geſetzbuchs gute Sitten

bis zu einem gewiſſen Grade ermäch
langem Zögern ſchließlich die Rich

tung eingeſchlagen welche die Gleichſetzung von alter Mark gleich
Papiermark verwirft Das Oberlandesgericht in Darmſtadt kann

das Verdienſt für ſich in Anſpruch nehmen den Bann der Behaup
tung von Mark gleich Mark gebrochen zu haben und ſchließlich hat

auch das Reichsgericht wenn auch nur zögernd und unter aller
hand Vorbehalten für die Spezialitäten des einzelnen Falls ſich
am 28 November 1923 zugunſten einer Aufwertung der Hypotheken
ausgeſprochen

Grundlage des geltenden Rechts entſchieden iſt
Man kann alſo jetzt wohl ſagen daß die Streitfrage auf

Es mag ſich ja
noch darüber ſtreiten laſſen ob man wirklich immer wieder in
jedem einzelnen Falle an eine erneute Prüfung gewiſſer Verhält
niſſe berangehen muß oder ob es nicht zweckmäßig wäre daß das
h

ſchloſſen iſt

Reichsgericht bei nächſter Gelegenheit den Verkehrs Intereſſenten
allgemeine Richtlinien gibt an die man ſich zur Vermeidung von
Streitigkeiten und Auseinanderſetzungen halten kann Aber die
Grundfrage iſt dahin beantwortet daß eine Aufwertung von
Hypotheken und auch anderen Schulden nicht unbedingt ausge

Mit dieſer Waffe ließe ſich immerhin ſchon aller
hand gegen die Ananſtändigkeit derer ausrichten welche die Wöh

n

h

es iſt zuzugeben es laſſen ſich von

rungszerrüttung zur Benoachteiligung ihrer Gläubiger auszu
nützen geſonnen ſind Die Folgen dieſer Stellungnahme unſeres
höchſten Herichtshofs würden ſich bald zeigen es würden die an
deren Gerichte die Amts Land Oberlandes und Schieds
gerichte die Berückſichtigung der Geldentwertung bei der Ab
geltung von Schulden für zuläſſig für Treu und Glauben ent
ſprechend auffaſſen und das würde ſehr bald durch die ſegens
reiche Rechtsbelehrung der Bevölkerung durch Anwälte amtliche
IntereſſenVertretungen Verbände und nicht zuletzt durch die Fach
und Tagespreſſe dahin führen daß niemand mehr den kraſſen
Shylock Standpunkt zu behaupten wagt

Tr dieſen Gang der Entwickelung viatzte die Nachricht hinein
die Reichsregierung wolle die Aufwertung inhibieren Gewiß

rü Standpunkt der Regierung
wanche Gründe gegen die Aufwertung geltend machen Aber die
Gründe für dieſe Aufwertung ſind nicht nur gewichtiger ſondern
ihr Cewicht wird noch verſtärkt durch die nicht fortzuleugnende
Tatſache daß die Praxis gebieteriſch nach ihr verlangt Daß letz
teres der Fall iſt iſt ſehr erfreulich denn es zeigt daß in den
hier in Betracht kommenden breiteſten Kreiſen der Bevölkerung
an ußerordentlich lebhaftes Empfinden für Gerechtigkeit und
Billigkeit noch vorhanden iſt obwohl die Zuſtände ſeit 1914 beſon
ders ſeit Ende 1918 das Rechtsbewußtſein hötten abſtumpfen
wenn nicht überhaupt zum Abſterben bringen können
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Viele die man für eingeweiht halten durfte glaubten nicht
daran daß eine Beſtimmung der angegebenen Art ſeitens der
Reichsregierung ergehen werde Zwar die Abſicht einer ſolchen
hielt man bei der Regierung für gegeben lebhafte Erörterun
gen zwiſchen den verſchiedenen Reſſorts ſollen ſtattgefunden
haben aber es hätten ſich ſo wurde geſagt doch ſo viele Wenns
und Abers ergeben daß man zu einem bejahenden Ergebnis wohl
nicht kommen werde Nun aber ſtellt ſich heraus daß die Ge
fahr doch größer iſt als ſelbſt manche Angure ahnten Denn der
Vorſtand des Reichsgerichtsräte Vereins hat eine ernſte Waxnung
an die Regierung gerichtet und dieſe Warnung in der Preſſe be
kanntgegeben und ſich alſo eines immerhin ſeltenen Mittels be
dient was er ſicherlich nicht getan hätte wenn ihm nicht Vor
gänge bekannt waren die ſich innerhalb der Reſſorts im Verkehr
zwiſchen Berlin und Leipzig abgeſpielt haben

Namentlich die Bekanntgabe der Eingabe in der Preſſe muß
auffallen und einen Grund haben denn ſie ſieht einer Flucht
in die Oeffentlichkeit äußerſt ähnlich Nur in der Annahme das
die Reichsgerichtsräte einen anderen Weg zur Verhinderung des
gefürchteten Aufwertungs Verbots nicht mehr ſahen iſt die Ver
öffentlichung zu billigen Vermutlich hat man in Leipzig mit
bloßen amtlichen Berichten oder Vorſtellungen des Reichsgerxichts
Präſidenten bei den Berliner Behörden in früheren Fällen
ſchlechte Eefahrungen gemacht ſie werden wie die vielen Eingaben
weniger prominenter Stellen amtlicher und privater Natur in
dem weiten Rachen der Aktenſchränke oder der Makulaturkammern
verſchwunden ſein Damit ſoll kein Tadel ausgeſprochen ſein
denn unſere verworrenen Verhältniſſe verlangen oft ſchnelle Ein
griffe und erlauben daher nicht immer die Berückſichtigung aller
Geſichtspunkte das Studium vieler und langer Vorſtellungen

An ſich muß ein ſolcher Vorgang bedauert werden Denn
das Reichsgericht als die höchſte Jnſtanz perſonifiziert in erſter
Linie die Gerechtigkeit die bekanntlich mit einer Binde vor den
Augen die Wage hält alſo leicht ſtraucheln wird wenn ſie von
ihrem hohen Standpunkt herabſteigt in den Lärm der Gaſſe Daß
es ſich hier nicht um eine amtliche Verlautbarung des Reichs
gerichts oder ihres Präſidenten handelt ſondern um die Aeuße
rung eines privaten Vereins wird man nicht vorſchützen dürfen
die Perſonen ſind die gleichen

Es iſt nicht zu begrüßen daß das Reichsgericht durch eine
Eingabe die in der Preſſe veröffentlicht wird verlautbart in wel

er Richtung ſie ihre Urteile künftig zu faſſen gedenkt Jn die
r Beziehung ſtellt der hier in Rede ſtehende

Vorgang m W ein Novum, und zwar meiner Anicht nach ein wenig willkommenes Novum dar
Jn der Eingabe iſt klivp und klar geſagt es beſteht die Gefahr
daß das Reichsgericht den geplanten Eingriff als eine verfaſſungs
widrige Enteignung oder als eine dem verfaſſungsmäßig gewähr
leiſteten Grundſatz der Allgemeinheit der Beſteuerung Hohn
ſwrechende Steuer als rechtsunwirkſtm erklärte Und weiter
heit es das Reichsgericht werde möglicherweiſe die geplante Ver
ordnung im Prozeßfalle als gegen Treu und Glauben verſtoßend
charakteriſteren alſo ihre Heranziehung für unwirkſam erklären

Dieſer Vorgang beleuchtet unſere auch auf dem Gebiet der
Geſetzgebungs Vorbereitung äußerſt bedenklichen Zuſtände auf
das Deutlichſte Anſer höchſtes Gericht muß als Warner auf
treten und ſieht keinen anderen Weg ſich Gehör zu verſchaffen als
den Umweg über Richter Verein und Preſſe Früher hätte man
es weit von ſich gewieſen ihn zu betreten

Die Goldmarkhilanz der Ftenernowerordnung

Von Stenerſyndikus Dr jur et rer pol Brönner Berlin
Einmal iſt für die Vermögensſteuer eine Gold mark

bilanz auf den 31 Dezember 1923 vorgeſchrieben und
zweitens haben die Steuerpflichtigen die Handelsbücher zu
führen verpflichtet ſind zum Zweck der Einkommenſteuer
veranlagung 1924 auf den 1 Januar 1924 eine Eröffnungs
bilanz in Goldmark zu errichten Die Werte dieſer beiden
Bilanzen ſind wie man unumwunden anerkennen muß vom
Geſetzgeber inſoweit geſchickt miteinander verkettet als die in
die Eröffnungsbilanz eingeſetzten Werte bei der Veranlagung
zur Permögensſtener grundſätzlich als Mindeſtbeträge anzu
nehmen ſind Für die Einkommenſteuer Eröffnungsbilanz hat
der Steuerpflichtige das Jntereſſe die Werte ſo hoch als
möglich einzuſetzen um nicht bei der Gegenüberſtellung des
Vermögensbeſtandes vom 1 Jannar 1924 und 31 Dezem
ber 1924 ſpäterhin etwos als Einkommen wertbeſtändig ver
ſteuern zu müſſen das bereits am 1 Januar 1924 verdient

und als Vermögen vorhanden war Demgegenüber muß der
Steuerpflichtige damit rechnen daß die Werte der Eröff
nungsbilanz auch bei der Vermögensſtenerveranlagung zu
grunde gelegt werden und daß der hier zurzeit nur etwa
3 bis 712 v Tauſend betragende Tarif infolge der Not
lage des Reiches eine erhebliche Erhöhung erfährt Da die
Spuren derfenigen die bein Wehrbeitrog wenige Pfennige
ſparen wollten und dann deſto mehr Kriegszuwachsſteuer
zahlen mußten ſchrecken dürften weitſchauende Steuerpflich
tige es diesmal als auch privat wirtſchaftlich in ihrem eigenſten
Intereſſe liegend erkennen daß eine übermäßig vorſichtige
Bewertung und Jnventariſierung unterbleibt

Naturgemäß wird es keinem vernünftigen Kaufmann
einfallen nunmehr zwei Jnventuren und Bilanzen einmal
auf den 31 Dezember 1923 und dann auf den 1 Januar
1924 zu errichten Die Bilanz vom k Januar 1924 erſcheint
mir die wichtigere wenigſtens buchhaltungstechniſch da ſie
die Unterlage für alle zukünftigen Einkommenſteuerbilanzen
bildet und deshalb in die kaufmänniſchen Bücher eingetragen
werden muß welche letztere Vorausſetzung für die Vermögens
ſteuerbilanz nicht in Betracht kommt Dagegen dürfte die
Friſt für die Abgabe der Vermögensſteuererklärung am 29
Februar 1924 ablaufen ſo daß in der Regel die Bilanz
zuerſt aufgeſtellt und in Ankehnung an ſie und unter Berück
ſichtigung etwaiger abweichender geſetzlicher Beſtimmungen die
Eröffnungsbilanz auf den 1 Januar 1924 ermittelt werden
kann Es genügt alſo im folgenden die für die Vermögens
ſteuer notwendige Goldmarkbilanz zu betrachten

Wenngleich ſich in der Steuernotverordnung einige
Grundſätze der Wertermittlung vorfinden ſo ſind dieſe doch
ſo dürftig daß ſich für einen großen Teil der Vermögens
gegenſtände in der Praxis ein ausreichender Anhalt nicht
ergibt Für Grundſtücke iſt z B beſtimmt daß ſie mit dem
Wehrbeitragswert zu bewerten ſind zu deſſen Berichtigung
weitere Vorſchriften bevorſtehen Jnfolge der Wohnungs
zwangswirtſchaft iſt der Wert ſelbſt hypothekariſch nicht be
laſteter ſtädtiſcher Mietgrundſtücke auf 10 bis 50 Prozent
des Friedenswertes geſunken Bei dem Bilanzvermögen wird
unterſchieden zwiſchen dem Anlagekapital für das die Preiſe
die Ende 1913 zur Anſchaffung aufzuwenden geweſen wären
abzüglich eines angemeſſenen Betrages für Abnutzung maß
gebend ſind und dem nun der Betriebsvermögen alſo
den Vorräten Rohſtoffen Halb und Fertigfabrikaten ſowie
Waren für die die Anſchaffungspreiſe vom 31 Dezember
1928 die Grundl bilden Der Hinweis auf die Wehr
beitragswerte erſcheint mir für die Durchführung in der
Praxis ſo ungenügend daß ich auraten möchte die Einſetzung
der Preiſe für die Anlagegegenſtände in jedem Fall bis
Erſcheinen der noch nden VBewertungsvorſchriften des

zum

Reichsfinanzminiſters auszuſetzen Mindeſtens ein ſehr großer
Teil der Anlagegegenſtände iſt nach dem 31 Dezember 1913
angeſchafft Auch im übrigen läuft der Steuerpflichtige allzu
ſehr Gefahr ohne Kenntnis der ſpäteren Bewertungsvor
ſchriften bei vorzeitiger Einſetzung der Preiſe nicht mit den
für die Veranlagung maßgebenden Grundſätzen überein
zuſtimmen Die Erfahrung zeigt immer wieder daß es im
Jntereſſe der Behörden und des Steuerpflichtigen in gleicher
Weiſe liegt die Steuererklärung reſtlos unter Anwendung der
Bewertungsvorſchriften abzugeben und um dies zu erreichen
und andererſeits nicht für eine zweckloſe Arbeit Zeit und
Geld zu vergeuden empfiehlt es ſich meines Erachtens die
Einſetzung der Preiſe ſür die Anlagegegenſtände bis zum
Erſcheinen der Bewertungsrichtlinien zurück zuſtellen Wenn
gleich zu befürchten iſt daß auch diesmal die Bewertungs
richtlinien erſt kurz vor Ablauf der Steuererklärungsfriſt
zur Veröffentlichung gelangen ſo bleibt doch immerhin die
Möglichkeit eine Verlängerung der Steuererklärungsfriſt
ſeinerzeit zu beantragen und ſo die ſorgfältige Befolgung der
Bewertunggsrichtlinien ſicherzuſtellen

Weſentlich anders geſtalten ſich die Verhältniſſe für die
um laufenden Betriebsgegenſtände alſo die Vorräte an Roh
ſtoffen Fertigfabrikaten und an Waren Die hier maßgebenden
Preiſe vom 31 Dezember 1923 ſind kaum eigentliche Gold
markpreiſe weil in ihnen auch am 31 Dezember 1923 noch das
durch die Unſicherheit der Währung bedingte Riſiko enthalten
iſt Es wird deshalb dem Empfinden des ſorgfältig bilan
zierenden Kaufmanns vielfach widerſprechen die Anſchaffungs
preiſe vom 31 Dezember 1923 ohne weiteres zugrunde zu
legen So ſelbſtverſtändlich es auf der einen Seite iſt daß
ähnlich hohe Abſchläge wie wir ſie nach dem Geldent
wertungsgeſetz kannten nicht in Betracht kommen können
ſo ſicher iſt es daß bei nichtgängiger unmoderner uſw
Ware ein angemeſſener Abſchlag zuläſſig bleibt Die Praxis
zeigt oft daß die augenblicklichen Jnventurarbeiten auf An
ſchaffungspreiſe abgeſtellt werden Es erſcheint zweifelhaft
ob es möglich ſein wird dieſe Anfchaffungspreiſe ohne kompli
zierte Umrechnungsarbeiten ſpäter der Vermögensaufſtellung
zugrunde zu legen Ferner beſteht vielfach der unrichtige
Brauch die Jnventurwerte zwar mit den Tagespreiſen ein
zuſetzen und dkeſe aufzuaddieren jedoch hiernach einem für
das ganze Konto angenommenen vrozentualen Abſchlag zu
unterwerfen Die Berechtigung eines ſolchen Abſchlages läßt
ſich in der Praxis nur ſchwer nachweiſen es iſt vielmehr
ratſam jeweils für einzelne Poſten die etwa in Betracht
kommenden Abſetzungen vorzunehmen

Zuſammenfaſſend ſtelle ich feſt Die nach dem Goldmark
bilanzierungsgeſetz die für die Vermögensſteuer und die
für die Veranlagungsvorbereitung der Einkommenſteuer not
wendigen Goldmarkbilanzen können in der Regel bis auf
weiteres zuſammengelegt werden Um nicht ſpäter doppelte
Arbeit leiſten zu müſſen empfiehlt ſich m E mangels
der maßgebenden Bewertungsvorſchriften für die Anlage
gegenſtände vorläufig von einer Einſetzung der Preiſe ab
zuſehen und für die umlaufenden Vermögensgegenſtände die
Werte vom Bilanzſtichtag zugrunde zu legen wobei die
einzelnen Poſten mit der Sorgfalt des ordentlichen Kauf
manns zu bewerten ſind Mit Rückſicht auf die Bedeutung
der Eröffnungsbilanz für die bevorſtehende Einkommens
beſteuerung liegt es dabei im eigenſten Intereſſe des Steuer
pflichtigen eine Korrektur der Preiſe nach Veröffentlichung
der Bewertungsrichtlinien vorzunehmen ſofern ſie mit dieſen
nicht in Einklang ſtehen

Ermäßigung der Gußeiſenpreiſe Der Verein de Eiſen
gießereien Gießereiverband Düſſeldorf beſchloß mit Wirkung vom
20 e g 924 einen rn von 10 Prozent auf die beſtehenden
Preiſe für alle Gußwaren mit Ausnahme von Kualjtätsguß

Der Dollar unverändert
Berlin 21 Januar Bei Beginn der neuen Woche zeigte die

Börſe eine weſentlich freundlichere Tendenz und etwas feſtere
Kurſe Zur Belebung des Geſchäftes trugen in erſter Linie die
bisher nicht ungünſtigen Berichte über die Verhandlungen der
Sachverſtändigen in Paris bei Außerdem haben auch die günſtigen
Situationsberichte aus der Jnduſtrie die Hoffnung auf ein Fort
ſchreiten der wirtſchaftlichen Entwicklung Deutſchlands weſentlich
verſtärkt Man iſt in Börſenkreiſen der Meinung daß die bis
herigen Aktienkurſe ſelbſt unter Berückſichtigung aller ungünſtigen
Faktoren der augenblicklichen Lage doch zu ſtark gedrückt ſind Die
bisherige Zurückhaltung wird ſeitens der Börſe im weſentlichen
darum aufgegeben weil man glaubt daß die für die nächſten Tage
zu erwartende dritte Steuernotverordnung keine direkt unange
nehmen Ueberraſchungen bringen wird Jnsbeſondere verlautet
daß das ganze Aufwertungsproblem vorläufig noch zurückgeſtellt
wird Die Regierung werde ſich darauf beſchränken einſtweilen
eine Aufbeſſerung der Hypotheken und Schulden feſtzuſetzen Hin
ſichtlich der Frage welche Kredite notwendig ſeien um die deutſche
Währung endgültig zu ſtabiliſieren gehen die Meinungen der
Finanzkreiſe weit auseinander
Anſicht daß der in den letzten Preſſemeldungen genannte Betrag
von einer Milliarde hierzu nicht ausreichen würde Die
markt verhältniſſe ſind unverändert flüſſig
lich zu bis 38 Proz zu haben Am Deviſenmarkt iſt die Lage
ebenfalls unverändert
bisherigen Höhe feſtgeſetzt auch die Zuteilungen erfolgten un
verändert
unnotierten Werte
Vordergrunde des Jntereſſes ſtanden

Neueſſen plus 3

Ueberwiegend iſt man jedoch der

Geld
Tägliches Geld iſt reich

Die Kurſe wurden faſt durchweg auf der

Beſonders lebhaft war das Geſchäft am Markte der
wo vor allem verſchiedene Filmaktien im

Dem Aktenmarkt gaben Auslandskäufe eine ſtarke Stütze die
wiederum die Platzſpekulation zu großen Eindeckungen veranlaßte
Am Montanmarkte lagen beſonders feſt Bochumer Guß plus 4
Deutſchlux plus 4 Gelſenkirchen plus 4 Harpener plus 2
Hohenlohe plus 2 Kattowitzer plus 2,5 Klöckner plus 4 Köln

Mannesmann plus 3 Oberbedarf plus 2 Karo
Hegenſcheid plus 1 Phönix plus 1 Rheiniſche Braunkohlen
plus 3 Riebeck plus 2,5 Prozent Abgeſchwächt waren nur Eſſener
Steinkohlen minus 5 und Hoeſch minus 1,5 Kaliwerte waren
bei geringen Umſätzen durchweg etwa Prozent höher Am
Markte der chemiſchen Werte waren die Kursſteigerungen ebenfal
nicht groß Sie betrugen durchſchnittlich 1 bis 2 Prozent
Elektrowerten waren beſonders geſucht Elektriſche
plus 1 Schuckert plus 1,5 Waggon und Maſchinenbaugktien eben
falls vorwiegend feſt Schwächer lagen nur Gasmotoren Deutz
minus 3 Am Petroleummarkte iſt das Geſchäft ſtark zurüc
gegangen Die Kurſe ſind unverändert Banken lagen ſtill
Schiffahrtswerte gut gehalten ohne weſentliche Schwankungen Be
ſonders feſt lagen von Spezialwerten Elektr Hochbahn plus 258
Jm Gegenſatz zum Aktienmarkt zeigte der Rentenmarkt auffallende
Schwäche Die Spekulation auf Aufwertung hot ſich als ein
Fehlſchlag erwieſen Man hörte faſt nur Briefkurſe Die Kurs
ſenkungen ſind durchweg erheblich Von werthbeſtändigen Anleihen
waren wieder Dollarſchätze geſucht

In Berlin koſtet heute den 21 Janna

Von
Lieferungen

Geld Brief1 Hol ar 4 189 500 000 000 4210 500 000 0001 holländiſcher Gulden 1572 063 000 000 1573 937 900 000
1 franzöſiſcher Frank 187 031 060 000
1 ſchweizeriſcher Franktk 733 162 000 000 736 837 000 000
1belgiſcher Fran k 173 565 000 000 174 435 090 000
I tichechtſche Krone 123 091 000 000 123 709 000 000
1 ſchwediſche Krone 1101 240 000 000 1 106 760 000 000
1 norwegiſche Krone 594 510 0009 000 597 490 000 900
1 däniſche Krone 713 213 000 000 716 787 000 000
1 öſterreichiſche Krone 59 550 000 59 850 0001 ungariſche Krone 150 620 000 152 380 000
1 Pfund Sterling 17 855 250 000 000 17 944 750 000 009
1 Lire Jtalien 182 543 000 000 1383 457 000 0001 Peſeta Spanien 536 157 000 000 538 843 000 000
1 Peſo Argentinien 1356 609 000 000 1363 400 000 000
1 Warkka Finnland 105 735 o00 ooo 106 265 000 000
1 Lew Bulgarien d 29 925 000 000 30 075 000 009
1 en Japan 1875 300 000 000 1884 700 000 0001 WMilreis Braſilien 45453 888 000 000 446 112 000 000
1 Dinar Jugoſlawien d 48 079 000 000 48 321 000 000
1 Milreis Poriugalh 133 665 000 000 134 335 000 00

Berliner Produkkenbörſe

Berlin 21 Januar Eine Beſſerung in der Geſchäftslage des
Getreidemarktes war auch heute nicht zu verzeichnen Die Provinz
iſt zwar in ihren Forderungen ſtabil geworden zum Teil forderte
ſie auch mehr als am Sonnabend doch waren hier keine höheren
Preiſe durchzuſetzen Für Weizen war bei einzelnen Mühlen Ware
zu verkaufen obwohl das Mehlgeſchäft auch weiterhin ſchlecht bleibt
und die Preiſe zurückgingen Mühlen und Bäcker ſind vorſichtiger
geworden zumal man mit einer weiteren Senkung der Brot und
Gebäckpreiſe rechnet Roggen war teilweiſe noch in Deckung gegen
vorherige Verkäufe der R G geſucht Gerſte war auch heute in
guten Brauſorten ſchwer verkäuflich und luſtlos Hafer andauernd
ſchwer zu verkaufen Futtermittel ſtill

Notierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 151,00 155,00 Weizenkleie 7,80
e pomm Roggenkleie 00ſchle f Raps 1000 kgRoggen märk 134 00 137,00 Leinſaat 1000 kg
e pomm 133,90 135,00 Erbſen Viktoria 35,00 37,00

ſchleſ 133,00 135 00 Kleine Speiſeerbſen 19,00 22,00
weß pr Futtererbſen 12,00 14 00mecklenb S Peluſchken 13 00 15 00Gerſte märk 155,00 163,00 Ackerbohnen 13,00 15,00
ſchl S Wicken 17 00 19 00Hafer märk 100,00 108,00 Blaue Lupinen 13,00 14,00

pomm 990,00 98,00 Gelke Lupinen 15 00 11,00
e ſchle f S Seradella 15,00 16,50Wais o Prov Ang prpt Rapskuchen 11 00
La Plata S Leinkuchen Sloco Berlin Trockenſchnitzel 50 00frei Hamburg Zuckerſchnitzel 18,00 19,00Weizenmehl 700 23,25 26,75 Toxfmelaſſe SRoggenmehl 709 21,25 24,00 Kartoffelflocken 17,00
Nauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

epr 0,60 0,75 Haferſtroh drahtgepr 0,50 0,65 Gerſtenſtroh 50 0 60 Lang
oh 40 0,50 Roggen u Weizenſtroh bindf gepr 40 50 Häckſel 1,10

dis 1,30 Wieſenheu 1 Sorte 1,20 1,40 desgl 2 Sorte 0,90 1 10 alles per
50 kg ab Station

ammlung der
von hrkoks

oks un 5 von 36 40
übrigen Koks

Kohl i äßigu Di ngegen n nd d m rkau
O be ute den Bauf 31 40 Mark he zhesen e J

Knleeretla

entſn den Verhältnis A diean n nene awar um isge rk ſo tet ne 27 undt zweite u n erei f ketts ecznen o etzt Derbe t u t v ge aber er ent
c zu der Kohlen u güng um durchein iſe die ſchwierigeme Opfer mit
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Premiere Don nerstag den
24 Januar mit bedeutend ver

stärktem OrchesterS I An Hebel

on sei

x o Werh

t 98 l I In l n I l n t Leid schiummert daß auch in dem letzten Paria eine Seele flattert Und d hrieb SW Dnnno e c eS hat Ihm wirſt das Schicksal ein Findelkind in die Arme nachdem er vergebens versucht di S hat sich von dem Ballast zu befreien nimmt er den Säugling auf Unp ist belohnt Dasc S Leben das ihn immer nur in die Schmutzecken gestoßen hat jetzt kann es ihm nichts mehranhaben Er der Verachtete Getretene hat nun ein Etwas an dem sein Herz hängt Man
S r ihn r das ite m c re ist W Wir ist nicht der Vater des Kleinener ist er es doch ntscheidet wirklich der Zufall der eine Vater des KS S macht oder gibt es höhere sittliche Gesetze THE KID e en et Alever SS S auk er berührt sie lächelnd wie zahllose andere Und das ist genug Die Tregik wächst rh t i 9 S ist Kag u r r chem c gehören und die man voneinander rei cS zen will So bat der Regisseur Charles Chaplin se Fil talt I eHaus orsten Ranges i s 9 Il fernspr 9602 ll b den Schauspieler Chaplin in Zügel gehalten Ehenso Sienag wie e Vegab rn ren n

e S die anderen h u Der a h sie oft erprobte Kräſte seine Edna Purz n e vie noe seinen arl Miller und seinen Tom Wilson Aber das Kind der Findling D cG6äarage Leipziger Strasse 76 unweit des Bahnhofess e Gegen Suche in nete e en einen Jangen tang der an Zent i einen
S imen u raben schien n er Regisseur Chaplin wagte dieses E ri tVertrauen auf se ne Kraft und gab der Fiſmwelt mit Jackie Cogan das Wunderktne in S

Il n n M C CWW dninn S hat in New Vork das Licht der Kinos erblickt hat monatelang seinen ununter tM ne e gen e durch alie Tiehtspieimäuser Londons Paris Roms WiensG Berlins fortgesetzt und kommt nun auch nach Halle Immer wieder in aller Herren S
Ländern wird dieser Film von den Menschen verlangt Es muß ein wundersamer Zauber e

ſt sein der an diesen Bildern haftet Vielleicht weil auch hier die Träne blinkt auf demſo t S e n S Grunde des Lachens Vorführung 450 00 10 Sle les Ihea e S h ca II S c e ca c W r t 2 Hierzu Auf vielfachen Wunsch c
Täglich 8 Uhr S SWontag 7 Uhr der mit Franckestr s Halle a S Eingang Leipziger Str 64 S i T a e eDie luſtigen gen Erio J ff Biere Meine erster Häuser Gnhiesels TGchter mit ienny Porten 735

Weiber I c Tier S vorzügliche Küche S Des künstlerischen Weries wegen für Jugendltche erlaubtDienstag Opereften Schlage Mittags und Hbendkarte S Jugendliche haben zur er sten Vorstellung zu kleinen Prejsen Zutritt abends nur in S
WMläazäcki S e ß v S Begleitung Erwachsener zu voll Preisen Ehren und Freſkarten ungültig Pressekarten gültig S

Kl Saal zum Abhalten von Festlichkeiten S ee Ugen Mit gänzl neuer J Konferenzzimmer H Gerhar dit S Beginn Sonntags 3 Uhr Werktags 4 Uhr eBuhnenausstattg I m T 7 Sie Da die Aufführungsrechte des Films für Deutschland von der Ufa nur unter großen S
Eintritt kl Preise e e e e e e e e e e e e en n ſinanziellen Opfern erworben n konnte sind wir en gezwungen die Eintrittspreise

Moch s e e n geringes zu erhöhtenKünztlerzpiele Aavwärnige Theater S
Reues Theater in

Leipzig
bunte bühnebunte bühne

Infolge d großen ZuckerrübenDienstag 22 Jan 70Programm die

en Anbau 1924Leipzigfritz Weber e Wnen Vor Abſchluß von Rübenanbau
Operetten Theater

in Leipzig
Dienstag 22 Jan 7

Mädi
Stadttheater

in Magdeburg
Dienstag 22 Jan 7

Die Puppenfee
Abu Haſſan Der
Schueemann

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Dienstag 22 Jan 7
Die Rückkehr des

Niemand
Friedrich Theater

in Deſſau
Dienstag 22 Jan 7Die Schauſpieler
Deutſches National
Theater in Weimar

verträgen empfehlen wir den Herren

Landwirten ſich bei unſeren Herren
Vertretern oder bei uns direkt über
ſolche Verträge zu unterrichten

Zuckerfabrik Calbe 6

ſänſe

fallen bis auf
Weiteres die
Janrabende

aus

Jede Voche

Heuer Spielplan

Kaufe alle deutſchen

Briefmarken

h

Abonnements auf

alle Zeitschriftennimmt entgegen

Snntnetteiuna Di Weinſtuben
M

h See c

Monogramme

Erde M nHalle a Leipziger Straße 52
Kankorowiez Liköre

Rünſtler Konzert

Aerger in
WValhalla Lichtspiel Theater

Ab morgen Dienstag den 22 Januar 1923

7 h
mil

Verfasser Regisseur Charlie Chaplin Mitwirkende Jackleund Hauptdarsteller Coogan Edna Purviance
Das ist die tiefe Tragik aller großen Humoristen Auf dem GrundeThapſin Unch sein W u Lachens blinkt eine kräne Hus diesem Zwiespalt ihrer
Seele der es gegeben ist das tiefste Leid zu schauen und dochnur das Lachen auszuſösen wächst in ihnen der Wunsch ernste Werke zu schaffen Kaum

einem wurde das Glück zuteil zu diesen ganz seltenen Rusnahmen gehört Chaplin Sein
Herz war immer bei den Armen Er betont es nicht nur in selnem Habitus alle Chaplinaden
sind auf eine Generalformel gebracht nichts anderes als der Kampf des Unter drückten
gegen den Mächtigeren Der Schwächling siegt weil seine Gewandtheit mehr bedeutet als
robuste Kraſt seine Pfiffigkeit mehr als Stellung und Einfluß Diese stets wieder unerwartete SWendung belustigt die Welt Ihr wollte Chaplin zeigen daß hinter all dem Scherz herbes

Gut danerhoſtes

G ummiband für
Strumpfbänder k man
bei H Schnee Rachf
Gr Steinſtr 34

werden geſtickt bei S
G Seewald

Wolf ſtraße 18 III

Schate idern
Weißnäh Ausbeſſ sind zurzeit billiger als im Frieden herzustellen

d 31 II 8e e Verlangen Sie sofort unverbindlichen Ingenieur
Gchnelderin besuch Benutzen Sie die günstige Konjunktur

Funger Haage
außer dem Hauſe an

Ingenieurbureau

Zeimer

Leipziger Str 70/71 v

Volkmannſtr 34 2 Tr

Nertrgattensvolle Auskunft
erhalten Damen in jeder
Angelegenheit bei
Frau A Martens

früher Hebamme
Berlin

Fernruf
4603 und 8225

u des Neunwertes Dienstag 22 Jan 79

e S

nindeſtens eine Million
ür Kleinere Werte
Ausländiſche n Wert

Marken Kaiſer
Weimar 18

Ein Waskenball
Stadttheater Erfurt
Dienstag 22 Jan 7

KyritzPyritz

in Stoffen
Z Fachgemässe Wiederherstellung
S orientalischer Teppiche
e

Kunsftstopferei
7

A Schmidt früher A Podolski
Halle a Alter Markt 25

Kunstgerechte Ueberwebung
schadhefter Stellen

jeder Art

us W

Zigarren
Zigaretten

illigſte n für Wiederverkäufer
aſtwirte und KantinenDietrich Halle Sagale

Sternſtraße 8 Eingang Kl Brauhausſtraße
v Telephon 3838

chſe Müller
JSJS

Fach
frei v v Zir erſtklafſige Brikettsr T g7ä inBei a biten wir auf unſere prima Marken zu achten nar dann kaufen Sie billig

Selbſabholern ſehen Handwagen zur Verfügung

77

Oberſchöneweide
Stemensſtraße 21

Otto Hendel s Buchhandlg Markt 24

e

R Sur eheB 0 B ze
Ah Bß

P rrugennof

Montetur

Pilot Zwirn Satin Buckskin
leskin Hosen lang und Breeches

Büro und Sommerjoppen aller Art

Joxtil Handelſ Gen m I

Halle a Leipziger Strasse 55
von

brogvivten nd Detalloten

empfehlen wir unsere reiche Huswahl in

Arbeiterbekleidung

Kossol Manchester Anzüge

W 77777 T enAebuetu gut od Sportſacken J W
Kauf Sie sämtl i haden ioVnerzeuge od S 7 w 40 Mintä r

Hordorferſtraße 1 in reiner Wolle beginnend mit C 7h wem z Nette her Mute eJ K be e Schnee Nacht r tenber 9 Tufm nebst Anhang ub Notgeld reich Mustriert
G hh de Herren Modewaren re u I n rn bostenlo Uamburg ä1 H ofweg 85
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